
Fachstelle KogGE

Gegen Gewalt in Einrichtungen

Gewalt ist verboten.  
In der Wohn-Stätte und auf der Arbeit muss man sicher sein. 
Dafür gibt es ein Gesetz. 
Dieses Gesetz heißt Gewalt-Schutz-Gesetz. 
Es soll Menschen vor Gewalt schützen. 
Bei der AWO Sachsen gibt es eine neue Stelle. 
Sie heißt Fach- und Koordinierungs-Stelle gegen Gewalt in Einrichtungen. 
Die Abkürzung dafür ist KogGE.
Unser Ziel: Keine Gewalt mehr in Wohn-Stätten oder Werk-Stätten. 

Gewalt - was ist das eigentlich? 
Gewalt kann vieles sein, zum Beispiel
 - jemanden schlagen 
 - jemanden anschreien
 - jemanden anfassen
 - böse Worte sagen
Viele Menschen haben Angst vor Gewalt. 
Sie erzählen es niemandem.
Und so erfährt niemand etwas von der Gewalt. 

Die Fach-Stelle KogGE bietet Rat und Hilfe. 
Wir informieren die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
Was ist zu tun bei Gewalt? 
Wir stellen vielen Menschen Fragen, zum Beispiel 
 - Haben Sie schon einmal Gewalt erlebt? 
 - Fühlen Sie sich sicher auf Arbeit oder in der Wohn-Stätte? 
Wir organisieren Treffen mit Menschen mit Behinderungen. 
Menschen mit Behinderungen sollen mit-bestimmen. 
Alle sollen Bescheid wissen: 
 - Was kann ich gegen Gewalt tun? 
Auf der Rück-Seite stehen einige Beispiele.



Arbeiterwohlfahrt Landesverband Sachsen e.V.
Devrientstr. 7, 01067 Dresden 

Im Auftrag der Liga der Freien Wohlfahrtspflege Sachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Was muss ich wissen?  
Bevor Gewalt passiert:
 - Ich informiere mich. 
 -  Wer kann mir helfen? 
 - Wer ist meine Vertrauens-Person?
 
Wenn Gewalt passiert:
 - Ich sage Stopp!  
        Ich möchte das nicht!

 - Ich spreche mit der Vertrauens-Person  
   oder mit dem Leiter über die Gewalt.

Sie haben Fragen?  
Wir helfen Ihnen gern!
 
Kontakt

Bianca Stephan
Tel. 0351 84704-520
kogge@awo-sachsen.de

Judit Assenheimer
Tel. 0351 84704-555
kogge@awo-sachsen.de
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